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Presse  

 Wien, 14. November 2023 

 

Wiener Stadtteil erhöht Netzkapazitäten für mehr 

erneuerbare Energien mit Siemens-Software 

• Aspern Smart City Research (ASCR) beauftragt Siemens mit der Einführung der neuen 

Niederspannungssoftware LV Insights® X in aspern Seestadt in Wien 

• LV Insights® X, Teil des Siemens Xcelerator-Portfolios, ermöglicht es ASCR, einen 

digitalen Zwilling des Verteilnetzes zu erstellen und dieses flexibel zu managen 

• Neue Software kann die Ausfälle um bis zu 30 Prozent reduzieren 

 
 

Siemens unterstützt Kunden weltweit weiterhin dabei, die Energiewende zu beschleunigen und 

hat kürzlich eine neue Niederspannungssoftware bei Aspern Smart City Research („ASCR“) in 

Wien eingeführt. Die Siemens-Software LV Insights® X ermöglicht es ASCR, das gesamte 

Niederspannungsnetz in aspern Seestadt, einem Stadtteil von Wien, zu visualisieren. aspern 

Seestadt ist eines der größten Stadtentwicklungsprojekte in Europa. Mithilfe eines digitalen 

Zwillings des Netzes kann ASCR kritische Abschnitte identifizieren, die nutzbare Kapazität des 

Netzes erhöhen und mehr erneuerbare Energien ohne zusätzlichen Netzausbau integrieren. Dies 

unterstützt die Maßnahmen zur weiteren Dekarbonisierung des Stadtteils.  

 

„Datengestützte Erkenntnisse bilden die essenzielle Basis, um die wachsenden – und teilweise 

unvorhersehbaren – Herausforderungen im Stromnetz zu bewältigen und einen effizienten und 

zuverlässigen Netzbetrieb zu gewährleisten. In LV Insights® X sind wertvolle Einblicke und 

Analysen aus unserer langjährigen gemeinsamen Forschungstätigkeit mit der ASCR 

eingeflossen. Die ASCR ist ein Vorreiter auf dem Weg zu Netto-Null, und wir freuen uns, sie 

dabei zu unterstützen“, sagte Sabine Erlinghagen, CEO Siemens Grid Software. „Die Nutzung 

dezentraler, erneuerbarer Energieressourcen ist wesentlicher Bestandteil für nachhaltige urbane 

Räume. Erhöhte Flexibilität und Transparenz sind der Schlüssel, um die Netzplanung und das 

Netzmanagement zu optimieren. Mit LV Insights® X können wir dies in aspern Seestadt auf ein 

völlig neues Niveau heben“, sagte Matthias Gressel, Geschäftsführer der ASCR. 
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LV Insights® X wurde im Juni 2023 auf den Markt gebracht und schafft die Grundlage für das 

flexible, anpassungsfähige und skalierbare Management von Niederspannungsnetzen. Auf Basis 

vorhandener Netzdaten kann die ASCR mit geringem Aufwand ein vollständiges digitales Abbild 

des Verteilnetzes erstellen und dieses dank echtzeitnaher Einblicke deutlich flexibler planen und 

betreiben. Die Software ermöglicht es Verteilnetzbetreibern, die Ausfallzeiten um bis zu 30 

Prozent zu reduzieren. LV Insights® X ist Teil von Siemens Xcelerator, einer offenen digitale 

Business-Plattform, die die digitale Transformation für Kunden einfacher, schneller und skalierbar 

macht. 

 

LV Insights® X ist eine sofort einsatzbereite Lösung mit kurzer Implementierungszeit. Die 

Software verfügt über offene Standardschnittstellen, die über eine einfache Drag-and-Drop-

Steuerung konfiguriert werden können. Mit diesem neuen und flexiblen Konzept fügt sie sich 

nahtlos in die bestehende Systemlandschaft ein. 
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Siemens Smart Infrastructure (SI) gestaltet den Markt für intelligente, anpassungsfähige Infrastruktur für heute und für die Zukunft. 

SI zielt auf die drängenden Herausforderungen der Urbanisierung und des Klimawandels durch die Verbindung von Energiesystemen , 

Gebäuden und Wirtschaftsbereichen. Siemens Smart Infrastructure bietet Kunden ein umfassendes, durchgängiges Portfolio aus 

einer Hand – mit Produkten, Systemen, Lösungen und Services vom Punkt der Erzeugung bis zur Nutzung der Energie. Mit einem 

zunehmend digitalisierten Ökosystem hilft SI seinen Kunden im Wettbewerb erfolgreich zu sein und der Gesellschaft, sich 

weiterzuentwickeln – und leistet dabei einen Beitrag zum Schutz unseres Planeten. Der Hauptsitz von Siemens Smart Infrastructure 

befindet sich in Zug in der Schweiz. Zum 30. September 2022 hatte das Geschäft weltweit rund 72.700 Beschäftigte. 

 

Über Siemens Österreich  

Siemens zählt in Österreich zu den führenden Technologieunternehmen des Landes. Insgesamt arbeiten für Siemens in Österreich 

rund 9.000 Menschen. Der Umsatz lag im Geschäftsjahr 2022 bei rund 2,8 Milliarden Euro. Siemens verbindet die physische und 

digitale Welt — mit dem Anspruch, daraus einen Nutzen für Kunden und Gesellschaft zu erzielen. Das Unternehmen setzt 

schwerpunktmäßig auf die Gebiete intelligente Infrastruktur bei Gebäuden und dezentralen Energiesystemen, Automatisierung und 

Digitalisierung in der Prozess- und Fertigungsindustrie. Automatisierungstechnologien, Software und Datenanalytik spielen in diesen 

Bereichen eine große Rolle. Mit all seinen Werken, weltweit tätigen Kompetenzzentren und regionaler Expertise in jedem Bundesland 

trägt Siemens Österreich nennenswert zur heimischen Wertschöpfung bei. Im abgelaufenen Geschäftsjahr betrug das 

Fremdeinkaufsvolumen von Siemens Österreich bei rund 6.900 Lieferanten – etwa 4.400 davon aus Österreich – über 899 Millionen 

Euro. Siemens Österreich hat die Geschäftsverantwortung für den heimischen Markt sowie für weitere 25 Länder (Lead Country 

Austria). Weitere Informationen finden Sie unter: www.siemens.at. 

 

http://www.siemens.at/

